
Vancouver, in der Strehls Tochter ein Jahr 
lang ihre Ausbildung veredelte. Die Tochter 
ist heute Diplomkauffrau, Fachrichtung
Statistik. Strehl, der ein bodenständiger Ruhr-
gebietsmensch ist und auch als junger Bursche
nie ans Auswandern gedacht hat, schwärmt
von Vancouver am Pazifik: „Schöner noch 
als San Francisco oder San Diego.“

Wurzeln im Kommunalen

Auch politisch ist Strehl, der es als
Raucher in den USA verdammt schwer gehabt
hat, nie antiamerikanisch gewesen. Das
deutsch-amerikanische Verhältnis müsse nach
dem Ärger der Vergangenheit verbessert
werden. Deutschland sei jedoch gegenüber
den USA nicht zum Gehorsam verpflichtet. Er
traut seinem Parteifreund und Kanzler zu,
dass ihm die politische Klimaverbesserung
mit Hilfe der pragmatischen Amis gelingt.
Von Schröders Qualitäten ist Strehl über-
zeugt. 1966 trat er als Spross eines katholisch
geprägten Elternhauses (sein Vater pendelte
als Wähler von der CDU zur SPD und umge-
kehrt) in die SPD ein – wegen des Visionärs
Willy Brandt und wegen des forschen
Machers Helmut Schmidt.

Politisch zu Hause ist Strehl in der Kom-
munalpolitik. Seit 1975 gehört er dem Rat der
Stadt Bottrop an, seit zwölf Jahren führt er die
SPD-Fraktion. Die Arbeit als Landtags-
abgeordneter (seit 1985) empfindet der
Sozialdemokrat, der sich nie zu den „68ern“
zählte, als ideale Ergänzung  kommunal-
politischer Tätigkeit. Die Verknüpfungen

D
onnerwetter, ein  selbstbewusster
Raucher, betritt der Mann doch tat-
sächlich Zigarette qualmend einen

engen Aufzug! So schoss  es  Klaus Strehls
späterem Gesprächspartner durch den Kopf.
Man war verabredet, kannte sich aber noch
nicht bei der ersten Begegnung im Fahrstuhl.
Ein knappes wechselseitiges „Guten Tag“,
dann stieg der Unbekannte aus. Wenig später
folgte das verabredete Treffen in Strehls 
Parlamentarier-Büro. Die Begrüßung fällt
freundlicher aus als vorher im Lift. Die
Anonymität ist aufgehoben, der Gast erlebt
einen angenehmen Gesprächspartner, mit
dem sich anregend über große und lokale
Politik, über Reisevorlieben, über Gott und
die Welt plaudern lässt.

Es war am Tag nach der Befreiung
Bagdads. Strehl, ein Gegner des Irak-Krieges
wie die meisten seiner Landsleute, räumt ein,
dass ihn die Szenen mit jubelnden, glücklich
von Saddams Joch befreiten Menschen ins
Grübeln gebracht hätten: „Die Freude der
Iraker war ja nicht gestellt. Da kommt man als
zuvor strikter Kriegsgegner doch etwas ins
Nachdenken über den englischen und ame-
rikanischen Militäteinsatz.“

Strehl, der 1943 in Fulda geboren wurde
(die Eltern waren kriegsbedingt aus Ober-
hausen evakuiert worden) und seit 50 Jahren
in Bottrop lebt, kennt die Vereinigten Staaten
von mehreren privaten Besuchen, die er mit
seiner Frau unternommen hat. Das Ehepaar,
seit 36 Jahren miteinander verheiratet, fuhr
mit Mietwagen von den Neuengland-Staaten
kreuz und quer  über den Kontinent. Ein Ab-
stecher galt der kanadischen Metropole

Porträt der Woche: Klaus Strehl (SPD) zwischen Kommunal- und Landespolitik
bezeichnet er als exorbitant. Strehl ist einer
jener handfesten politischen Akteure, denen
allzu langes Quatschen nicht behagt, die lieber
schnell nach Lösungen und Ergebnissen
streben. Strehl hat es gerne, wenn etwas
passiert. Spaß macht ihm der Vorsitz im Aus-
schuss für Umweltschutz und Raumordnung:
„Das ist mehr Kür als Pflicht, Raumordnung –
da ist noch action drin.“ 

Irgendwann während der Unterhaltung
klingelt das Telefon. Strehl schnappt den
Hörer, kommt fix zur Sache, ist knapp und 
bestimmt. Solch einem Politiker müsste ein
Regierungsamt Freude machen. Lust zu re-
gieren hätte er schon gehabt, das ist spürbar,
jedoch auch sein Talent, nicht lange zurück-
zuschauen: tempi passati: „Ich bin jetzt 59“,
sagt der Stadtrat und Landesparlamentarier
und deutet  an, dass er politisch zufrieden ist
mit dem, was ist.

Geschichte ist Strehls Hobby, er ver-
schlingt historische Lektüre, greift auch zu
Belletristik. Abfahrtski
gehört zu seinen sport-
lichen Aktivitäten,
ausgiebiges Wandern
zuhause und im Ur-
laub ebenso.

Ein wichtiges
privates Ziel ist
angepeilt: Der Mann,
der oft zur HB greift,
will sich das Rauchen
abgewöhnen.

Reinhold Michels

Porträt
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Der Landtag-intern-Sammelschuber findet
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behrlichen Helferlein in vielen Regalen. Glück-
lich sind diejenigen Jäger und Sammler, die
schon ein Exemplar bestellt haben. Ordern Sie
das praktische Helferlein im Internet unter
www.landtag.nrw.de zum Preis von 3,90 Euro zzgl.
Versandkosten und Verpackung. Oder Sie senden
ein formloses Bestell-Fax an 02 11/884-30 70.
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oder ins Büro gebracht – deutschlandweit!
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